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Hagesneuigkeilen .
Baven .

Sarlruhe , 31. Febr . Der Badische
- etrerverein hielt heute mittag eine aus'

llei, Lavdesteilen von gegen 2000 Lehrern be-
^ cöersammlungim Koloflenmab . 14 Ab -
- r-oete der Blockparteien und Sozialdemo -
itrv waren anwesend . Von ihnen sprachen

>zkircher , Frühauf , Heimburger und
tKolb . Die Versammlung verlangte die Ein -
Whvng der Lehrer in den Gehaltstarif , ein
Mchstgehalt von 2800 Mk ., Zulagen von 250
fM . im Falle der Versagung die Ablehnung

dir Siegterungsvorlage . Hauptlebrer Zähringer
- tt » Waldulm hielt einen Vortrag über : »Die
Lthrerfrage , eine Rechts - , Ehren - und
S - lksfrage ". Er wies in seinen Ausführungen
«sch, daß Volksbildung gleichbedeutend rst mit
Mkvohlfahrt und gesteigerter VolkSkrast .
Wer ganzes deutsches Volk benötigt eine gc-

lKchM Bildung , wenn cs aus dem Konkurrenz -
Iräi - f der Kulturvölker der Erde siegreich her -

rxhco will. Landtagsabgcordn eter Obkircher
sie aus , daß die VolksbildungSsrage gegen-
lig die wichtigste Frage sei ; sie hänge eng

^«idunzertrennlich mit der Lehrerfrage zusammen
nd die materielle Streifung dieser

- Krage könne nicht als Eigennutz aus -
kplcgt werden . Der Staat habe an der Volks -
Mdmig ein noch größeres Interesse als die
^Vrmiride . In scharfen Worten geißelt er die
k .Usplitterung " der Lehrer , ihre Trennung nach
ioaitssion , also den kathol . Lehrerveretn . Die
Bslksvertretnng werde diesmal ganze
» dsiit leisten und auf dem auf dem Land¬
es am 4. Juni 1904 gefaßten Beschluß : Etn -
rrthling der Lehrer in den Gehaltstarif
^ cht unter 6 5 beharren . Die Blockpartei
dvie einen diesbezüglichen Beschluß bereits ge-
Wuudbetont , daß eine stärkere finanzielle
Hnosiung der Gemeinden tunlichst
^ » ieden werde . Landtagsabgeordneter« b: Der Landtag gehe darauf aus , gründ -

^
Arbeit zu leisten und kein Flickwerk . Die

f Mderungen der Lehrer seien gerecht und müßten
erfüllt werden . Man könne es den Lehrern

Jeuilleton . 45 )

Testament des KapitLus.
» Hl «lNg von E. von Linden (Emilie Heinrichs).

( Fortsetzung .)
" Einst Du wirklich , daß tzellbcrgs

recht daran getan hat, " brummte der
Kister unwirsch , » was so ein Affeflor

meint . Ich aber sage, der junge
mitte besser daran getan , das vierte Ge -

M zu erfüllen und seinem verständigen
m «gehorchen . Wo eine Torheit geschieht,

-'Irlich ein Weib dahinter — als
buchen und Forschen ihm überhaupt

r — und schließlich setzt er
die « ..T

^ schaftsjagd seine ganze Zukunft ,
A n, »^ , das Glück der eigenen und
- ans« vieler anderer Familien offen-
3oo-n^ Ä ' Mich ärgert die Naseweisheit

Ä .' dk alles besser weiß als das be -
L ^ , 5/ ^ ui die Erfahrung zur Seite

Hlira,Ä,) ohes diesem Merkurius an , welche
*^ trt und Hoffnungen sein Gehirn

W »al " e ihn eben deshalb so gern

hat ez ^
u-ite er auch sehr, lieber Onkel ,M wir wiederholt auf die Seele ge-

DoinnslG den 22 . Februar
nicht verübeln , wenn sie unzufrieden seien ; ihre
Besoldungen seien durchaus unzureichend ; es
werde am falschen Ende gespart , wenn man an
den Lehrern spare . Die von der Regierung vor -
gebrachten Gründe gegen Einreihung in den
Gehaltstarif seien rieht stichhaltig . Seine Partei
werde alles aufbieten , Volksschule und Lehrer¬
stand zu heben . Landtagsabgeordneter Frühauf :
Die Vorlage wird umgeändert werden
oder sie fällt . ( Brausender Beifall !) Die
Abgeordneten aber wüßten Vonsetten der Lehrer
in diesem Sinne informiert werden , nicht daß
man ihnen entgegenhalten könne : „Damit , daß
sie fällt , habt ihr den Lehrern einen schlechten
Dienst erwiesen ! " (Die ganzeVersammlung
war darin ein wütig , die Vorlage lieber
scheitern zu lassen , als daß sie in dieser
Form angenommen wird . Die Vorlage enthält
gewiß in mancher Beziehung einen lobenswerten
Fortschritt , der dankbar .anerkannt wird . Allein
unannehmbar und verhängnisvoll ist sie 1) weil
den Lehrern der Eintritt in den Gehaltstarif
verwehrt wird , 2) den ohnehin schwer belasteten
Gemeinden weitere Lasten aufbürdcn will ,
3 ) weil Höchstgehalt und Zulagen unzureichend
find). Frühauf kann die übertriebene Aengstltchkeit
bezügl . der Finanzen nicht verstehen und ruft
aus : .. Das Volk der Erde muß uns erst noch
gezeigt werden , das sich durch übertriebene Aus¬
gaben für die Volksbildung geschädigt hat ! "
(Große Heiterkeit im Saale ) . Der Lehrer¬
schaft muß eine geachtete und unab¬
hängige Stellung erkämpft werden .
Er ermahnt die Lehrer , in ihrem Kampfe für
die Volksbildung und ihr gutes Recht aus¬
zuharren ; sie würden siegen, weil sie ihr Schwert
einer gut , n Sache widmeten . Landtagsabgeordneter
Heim bürg er freut sich , daß sich in der Land¬
bevölkerung bezügl. der Schul - und Lehrerfrage
gegen früher ein lobenswtiter Umschwung ge¬
zagt

' und daß auch der einfache Bauersmann
anfangs Jntkl ffe an der Schulfrage zeige. Das
ganze Volk mit geringer Ausnahme stehe in
dieser Sache hinter den Abgeordneten und
Lehrern . Es sei auf d m Schuigebiet in den
letzten Jahren viel geschehen, aber auch viel
nachzuholen gewesen ; man dürfe nicht rasten ,
bunden , ihn zu entschuldigen , hoff . nd, daß auf -
geschoben nicht aufg hoben sei. Sie werden cs
mich doch nicht entgelten lassen ? "

„ Bewahre , mein Junge ! Du bist unschuldig
daran , sollst aber zur Strafe hier bleiben und
mich später zu Onkel Dransfeld begleiten ."

„ O ' kel zu dem — "

» Ja , ja , zu dem, seine Frau ist aber so gut
die Schwester Deiner Mutter , wie dir meine
— hast Du etwas dagegen , Assessor, dann sind
wir geschiedene Leute . — Unser Blondchen be¬
gleitet uns — "

„ O , ich gehorche, Onkelchen , und wenn Du
mich mit dieser Begleitung in die Hölle kom¬
mandiertest .

" rief Woligang begeistert aus .
„ Ist nicht weit davon, " murmelte Rambach

unverständlich vor sich hin , „der Robert macht
also die R ise mit dem Eibschaftsjäger nach
Amsterdam ? ' setzte er laut hinzu .

„Ja , er sollte doch fort , um seine Kenntnisse
zu erweitern und so nahm er diese Gelegenheit
wahr , zumal R ' chard H - llbergsetn Busenfreund
ist ; Orest und Ptzlades nennen wir die beiden."

„Hm , die Schwester spielt wohl auch eine
bedeutende Rolle in dieser Freundschaft .

"

„Ach ja , leider , sie ist Roberts Flamme von
der Wiege an , die Eltern schienen diese Neigung
zu begünstigen , was die Mutter auch noch tut
— bis plötzlich ein Hagelschl « . die blühende

litt
.
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stets bessernde Hand anzulrgen . Mögen die
Lehrer wie bisher am Volke treu ihre Pflicht
tun im Sinne der Bolksaufklärung als einer
kulturellen Wetterentwickelung des ganzen Volkes .
— Nachdem die Versammlung den Abgeordneten
für ihr Erscheinen und ihr einmütiges , freudiges
Eintreten für die Lehrerpetttion gedankt und
ein Hoch ans die Herren auSgebracht , schloß
Obmann Bauer den offiziellen Teil . Die Ver¬
sammlung sollte , was hiemit ausdrücklich fest-
gestellt wird , keine Proteßversammlung sein,
sondern den Zweck haben , die Abgeordneten
über die Petition der Lehrer aufzuklären und
diesen Zw ck hat sie auch vollauf erfüllt . Der
Same ist gesäct — wöge die Saat reifen zum
Wöhle der Volksbildung und Jugenderziehung
in unserem schönen Baden .

G Durlach . 22. Febr . sFastnacht -
Maskenzug .) Die sehr umfangreichen Vor¬
bereitungen seitens der Karneval - Gesell¬
schaft des .Turnerbundes zu dem am
Sonntag den 25 Februar , nachmittags 3 Uhr ,
stattfindenden Maskenzug find , wie wir hören ,
nahezu beendigt und können wir nach dem unS
vorliegenden Programm sagen , daß derselbe
denjenigen vom Vorjahre durch Reichhaltigkeit
an äußerst originellen Darstellungen bei weitem
üb -rtreffen wird . Da in diesem Jahre seine
Närrische Hoheit Prinz Karneval , auf der Braut¬
schau, sich zum Maskenzug eivfindet , so fei hier¬
mit die verehrliche Einwohnerschaft freundl . ge¬
beten , ihm durch Werfen von Papierschlangen
oder Konfetti einen würdigen Empfang bereiten
zu wollen . Die Aufstellung des Zuges vollzieht
sich in der Grötzingcrstraße , Weingarterstraße ,
Werderstroße , Moltkestraße und bewegt sich durch
folgende Straßen : Hauptstraße , um den Hengst -
denkmalsplctz , Hauptstraße , Ettlingcrstraße ,
Leopoldstraße , Hauptstraße , Bahnhof ( Gegcnzug ),
Karlsruher Allee , Amrstraße , Wilhelmstraße ,
Friedrichstraße , Hauptstraße , Amalienstraße ,
Bismarckstraße , Palmaienstraßc , Keltcrstraße ,
Herrenstraße , Kronenstraße , Lammstraße . Haupt¬
straße , KroneMaße , Gerberstraße , Pstnzstraße ,
Adlerstraße , Hauptstraße , Leopoldstraße , Sophien¬
straße und darnach Auflösung des Zuges . Es
bleibt jetzt nur noch ein Wunsch übrig , und zwar

Liebessaat vernichtete — indem der Vater die
Einwilligung versagte , eigentlich beide Väter ,
was doch seine komische Seite bei dem Förster
hat ."

„Wie so ? — ich finde den Mann sehr ver¬
ständig , mein Lieber ! " versetzte Rambach ernst ,
„es hieße die Forderung der Dankbarkeit doch
ein wenig auf die Spitze treiben ."

„Ach , das ist es nicht, Onkel ! gewiß nicht, "
rief Wolfgang lebhaft den Kopf schüttelnd , „ ich
kenne M inen Vater zu genau , er ist frei von
jedem derartigen Vorurteil und liebt Angela —
so heißt des Försters Töchterlein nach unserer
Mutter — wie sein eigen Kind . Es muß not¬
wendig eine andere Bewandtnis damit haben ,
besonders , da der Vater sich , seitdem ich ihn
zuletzt gesehen, auffällig verändert hat ."

„Wie so ? "

„Er steht bedeutend gealtert aus , ich erschrak
vor seinem Aussehen , die stramme Haltung ist
nicht mehr die frühere , er ist griesgrämig , oft
mürrisch und zerstreut , heftig und auffahrend
und dann wieder weich wie ein Kind , mit einem
Wort , total verändert ."

Der Bürgermeister erwiderte kein Wort ,
sondern sah schweigend zum Fenster hinaus ; er
dachte an Dransfelds Mitteilung , an die Schuld
der eigenes Frau und mußte seufzen. (F . f.)



daß d . r Wettergolt , d . r im vorigen Jahre dir
Wolken bei Seite hat schieben lassen , auch am
FastnachLsonutag ein freundliches G . sicht zeigen
möge , — Wir hoffen es !

Breiten , 21 . Febr . Als nat . - lib .
Kandidat für die Landtagswahl im hiesigen
Bezirk wurde wiederum Sägwerkbesitzer Harsch
aufgestellt . Derselbe hat die Kandidatur an¬
genommen .

^ Mannheim , 21 . Febr . Der Auf -
sichlsrat der Rheinischen Hypotheken¬
bank schlägt der Generalversammlung die Ver¬
teilung einer Dividende von 9Z vor .

Z Offenburg . 21 . Febr . Ein Dele -
gtertentag der Kreisausschüsse findet
dieser Tage hier statt , b . i welchem das Land -
armcnwesen und die Straßendotation zur Be¬
ratung stehen.

Offenburg , 21 . Febr . Der Unter¬
offizier Vetter der 2 . Komp , des Jas . Rgts .
Nr . 170 hat sich aus unbekanntem Grunde mit
seinem Dienstgewehre erschossen .

tz , Freiburg , 21 . Febr . Bei der Wahl
der Vertreter der Arbeitnehmer zur
Ortskrankenkasse ging der Vorschlag
des Gewerkschaftskartells mit 2405
Stimmen durch. Auf den Vorschlag der christ¬
lichen Gewerkschaft fielen 1281 Stimmen .

Vi Hingen , 21 . Febr . In Peterzell ist
in der letzten Nacht 12 .25 Uhr eine mehrere
Sekunden anhaltende rollende Erd er schüt -
terung beobachtet worden .

Konstanz , 21 . Febr . Der frühere
Maurermeister Jakob Gtt schier hat am
24 . November v. I . am Grabstein des ver¬
storbenen Tierarztes Heitzmann , der sein
politischer Gegner war , eine Schmäh¬
schrift geheftet . Er wurde gestern von der
Strafkammer wegen Vergehen gegen die §8 168
und 188 R . - St . - G . - B . zu 4 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt .

Deutsches Reich .
* Berlin , 22 Febr . Gestern abend fand

im königl . Schloß der 1 . Hofball der dies¬
jährigen Saison statt , nachdem der vorher an¬
gesetzte wegen Hoftrauer ausgefallen war . Das
Fest verlief in gewohnter Weise , erfuhr jedoch
eine Beeinträchtigung dadurch , daß die Kaiserin
wegen Unpäßlichkeit fernblieb .

* Berlin , 21 . Febr . Die „ Nordd . Allg .
Ztg .

" schreibt : „Se . Majestät der König
Oskar von Schweden trifft Donnerstag in
der deutschen Reichshauptstadt ein , die den ehr¬
würdigen Monarchen als jed erzeit willkommenen
Gast begrüßt . Se . Majestät der Kaiser , das
ganze kaiserliche und königliche Haus , sehen
diesem Besuche des Herrschers eines befreundeten
Landes , der durch verwandschaftltche und freund¬
schaftliche Band - mit unserem Herrscherhaus -
eng verbunden ist, mit herzlichen Gefühlen ent¬
gegen . Möge König Oskar , der sich sodann
von Berlin zu längerem Erholungsaufenthalte

nach d : m Süden begibt , dort volle Kräftigung
finden und neu gestä kt in die Heimat zurück¬
kehren, um die Zügel der Regierung auch ferner¬
hin zum Segen der schwedischen Nation zu führen .

* Friedrtchshagen , 22 . Febr . Der be¬
kannte Ornithologe Cabanis ist im Alter von
90 Jrhren hier gestorben .

* Otterndorf » 21 . Fibr . Der kürzlich in
Bremen wegen Brandstiftung verhaftete , aber
wieder freigelafsene Steward Schmidt er¬
schoß heute s . ine in Ihlienworth wohnende
Schwiegermutter , seine Frau und sein Kind
und verwundete den Mühlenpächter Mann und
dessen Gesellen schwer.

* Lübeck , 22 . Febr . Gutsbesitzer Kloy ,
der den Leutnant niedergeschlagen hatte ,
wurde zu 7Jahren9MonatenGcfängnis
verurteilt . Er hat Berufung eingelegt .

* Köln , 22 . Febr . Von der Falsch¬
münzerbande , die in zahlreichen Städten
Westdeutschlands große Mengen falschen
Geldes abjctzre , sind bis heute 8 Personen
verhaftet worden . Ebenso wurden zahlreiche
Personen festgenommen , welche die Veraus¬
gabung der Falsifikate übernommen hatten .
Weitere Verhaftungen stehen bevor . 2 Werk¬
stätten wurden ausgehoben .

* Straß bürg , 21 . Febr . Bei einer größeren
Uebung der Garnison Saarburg ereigneten sich
lt . „ Frk . Ztg . " mehrere Unfälle . Der Kom¬
mandeur der Brigade , Generalmajor Friede¬
berg , zog sich durch einen Sturz vom Pferde
einen Beckenbruch zu. Ein Kanonier brach
das Bein .

Vesterrrichische Monarchie .
* Budapest , 21 . Febr . Ungefähr 300

Studenten wollten heute zum Grabe Ludwig
Kossuths ziehen , wurden aber auf dem Weg
dorthin von der Polizei aufgehaltcn , wobei
mehrere Studenten durch Säbelhiebe verletzt
wurden .

Schweiz .
Bern , 20 . Febr . Der Bnndesrat be¬

antragte bet der Bundesversammlung einen
Kredit von 10400 000 Frank zw . cks Vermehrung
der Munitionsooiräte . Ferner beantragte er
einen Kredit von 2 515000 Frank zur An¬
schaffung neuer Gebirgsgeschütze .

Paris , 21 . Febr . Die gerichtlichen In¬
ventaraufnahmen konnten heute in 27 Pariser
Kirchen vorgenommen werden . Die Pfarrer
verlasen Einspruchserklärungen gegen die In¬
ventarisierung ; in einigen Kirchen wurde sie
durchgcführl . in anderen mußten sich die Be¬
amten , ohne daß cs zu ernsten Zwischenfällen
gekommen wäre , vor den Gläubige » zurückztehen.

Dänemark .
— Die von Kopenhagen aus verbreitete

Meldung von einem zeugenlosen Gespräch zwischen
dem Kaiser und dem Herzog von Cumber -
land ist absolute Erfindung . Dem Kaiser wurde

nur kurz vor der Tafel durch den Kö
rich der Herzog von Eumberland vorw
Beide Her , scher verbeugten sich stumm
grüßten sich durch Handschlag . Irgend ,
Worte sind wrder bei der Vorstellung ,
auch während der Anwesenheit in KopL
überhaupt gewechselt worden .

Schwede « .
* Stockholm , 22 . Febr . Köllig Os »,

ist mit Gefolge gestern abend nach BeH
abgereist .

Italien .
' Rom , 21 . Febr . Der Papst hielt

ein geheimes Konsistorium zur Ernennung
'

18 französischen und anderen Bischöfen ab .
Konsistorium wohnten nur die Kardinäle

Nom , 21 . Febr . Der Vesuv zeigt er«
Tätigkeit und entsendet eirun 30 Meter
Lavastrom . Die Verwaltung der DrahtscilbL ,
errichtet eine hohe Mauer , um die unter ,
Stationen zu schützen .

* Cosenza , 21 . Febr . Heute früh
5 Uhr 30 Min . wurde hier ein starkes
beben verspürt . Infolge dessen herrscht un
der Bevölkerung große Erregung !

Rußland .
* Petersburg , 21 . Febr . AuS dem

lichen Kaukasus werden Erdbeben gemeldet
* Petersburg , 22 . Febr . In Sta

und G 'arminsk im Kubangebiet meuter
600 Kosaken vom Regiment Urust . G
die Meuterer , die sich verschanzt haben,
Truppen mit 5 Maschinengewehren eulst
worden . Der Chef des Kubangebiets beglrit
die Truppen . Es ist bereits zu einem
sammenstoß gekommen , doch liegen noch
Einzelheiten vor .

* Riga , 21 . Febr . Vier zum Tode
urteilte Revolutionäre richteten ein Gnad » s
ge such an den Kaiser , dieses wurde
schlägig beschieden. D r Gmeralmajsr
stätigte das Urteil » änderte es aber dahin >
daß die Todesstrafe durch Erschießen ,
durch Erhängen vollstreckt werten solle,
ist heute geschehen .

AMtsverLÄndLgnrrgsSratL für des Amtsbezirk Drrrlach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Nutz- und Brennholz - Versteigerung.

Großh . Forstamt Durlach versteigert mit Borgfristbewilligung
am Donnerstag de « 1 . März 1906 , vormittags ^16 Uhr ,
im Rathause in Wössingen aus Domänenwalddistrikt I „Hohberg " :

6 Eichen IV . Kl . , 6 Forlenklötze I . und II . Kl . , 23 Baustangen ,
96 Hopfenstangen I .— III . Kl . , 270 Rebstecken , 500 Bohnenstecken ,
178 Ster buchenes , 42 Ster eichenes , 94 Ster gemischtes , 10 Ster
Nadelscheitholz , 18 Ster buchenes , 132 Ster gemischtes Prügelholz ,
400 buchene , 8650 gemischte Normalwellen , sowie einige Lose
Schlagraum .

Domänenwaldhüter Volk in Wöschbach zeigt das Holz vor .

Dekamtinch ««-.
Die Festsetzung der Baufluchten und Straßenhöhen

für den oberen Teil der Rittnertstraße , sowie
Abänderung der Banstnchten daselbst betr .

Nr . 5615 . Der Gemeinderat Durlach hat für den oberen Teil
der Rittnertstraße ( früher Stupfericherstraße ) bis zu dem Steinmetz -

schen Grundstück L .- B . Nr . 6860 einen neuen Ortsbauplan aufgestellt ,
Lurch welchen die Baufluchten und Straßenhöhen bestimmt und der
vom Bezirksrat Durlach unterm 30 . Juli 1902 Nr . 24,525 festgestellte

Bebauungsplan für das rechts der Rittnertstraße gelegene GelZöt
von der guten Quelle — Grundstück L .- B - Nr . 7450 a bis zum Grb
stück L .-B . Nr . 7438 — in der Weise abgeändert werden sollen, w

statt einem nur 5 m tiefen Vorgarten ein solcher von 8 m Tiefe p
diese Grundstücke entsteht . .

Das Projekt , bestehend aus Lage - , Quer - und Längenprofil M
dem Verzeichnis der beteiligten Grundstückseigentümer und der ^
und Größe ihrer in den Bauplan fallenden Grundstücke , liegt
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Verschiedenes
— Im hohen Aller ist die Witwe

früheren Ministerpräsidenten vr . HecksSns
dieser Tage in Düffeldorf gestorben .
Heckscher war Rechtsanwalt in Hamburg ,
ihn das Vertrauen seiner Mitbürger in
Frankfurter Nationalversammlung entslMI
wo er Führer der Abordnung wurde , die das
zum Reichsverweser ernannten Erzherzog ^
abholle . Er war dann nacheinander J »ß
minister , Minister des Aeußern , Gesandter !
italienischen Höfen und schließlich Vertreter l
Hamburger Regierung in Wim als MmA
resident , Heckscher ist im Jahie 1865 gesto -t"

Seine nunmehr ebenfalls verstorbene
entstammte einer Frankfurter Familie .
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22 . Februar an während 14 Tagen auf dem Rathause dahier M Mer, P
Einsicht der Beteiligten offen .

Die neue Bauflucht und Straßenhöhe ist in der Natur
ausgesteckte Pfähle und Profile anschaulich gemacht .epeciie Psayre uno Propre anicyauucy gemacyr - - ^ "

Etwaige Einwendungen gegen diesen Bebauungsplan sind wa
^der Auflagefrist , spätestens am 7 . März d . Js . beim Gemen

Durlach bei Ausschlußvermeiden geltend zu machen .
Dur lach den 19 . Februar 1906 .

GrotzherzoglicheS Bezirksamt :
Turban .

Vorstehendes bringen wir mit dem Anfügen zur
Kenntnis , daß das Projekt von hente an während 14
— d . i . bis incl . 7 . März — auf diesseitigem Rathaus ,
Nr . 2, zur Einsicht aufliegt .

Durlach den 22 . Februar 1906 .
Der Gemeinderalr . ..- - . - Dreiku ^vr . Reichardt .
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ival-Anzeige»
Maskenkostümeschöne

z-n -» und D°m °» sind zu
2 . St . ,

Men -MSdeiMjW
verleihen
Hauptstraße76 I V . r.

e MaSkMWe
, ein Clown sind zu verleihen

zu verkaufen
Pfinzftratze 24.

!u verkaufen
tkäfig und 1 Streich-Zither
ên und Schule . Daselbst
weißer Clown - Anzug zu

jechar-
« ilhelmftratze 7. 3 St.

e«

UM »- >
'

auf Sonntag und Dienstag
verleihen.
_ A K. Kaketlch.

We Mem«ske,
wische Tänzerin , billig zu ver -
»fcn Palmaienftratze 5 .

!u verkaufen :
1 großer Küchenschrank ohne Ans¬

itz , 1 Gas - Bügelherdchen mit

lEises ,̂ 1 großer Wasch - (Bad- )
Zuber. Petroleum - Lampen , Bücher
und Zeitschriften . Zu erfragen bei
der ch^ dmon d . Bl.

An Schlüsselbund
verloren gegangen. Abzugeben

Herrenstr. 15, part .
u hellroter Schnauzer mit
Nase ( Rattenfänger) ist ent-

usen. Abzugeben im
„Schweizerhaus".

Terrier - Hündin mit
öckchm am grünen Bande. Ab-

gegen Belohnung bei
Rittmeister Kohlerman »,

Göthestraße 18 .

Drivntjpargejeü ^cknstDurlack.
Ueversicht

iiber -es StsnS -er 8esellschast am 1. Muar 1905 als RechesschMericht .
Einnahmen.

1 . Kassenvorrat . . . .
2 . Rückstände . . . .
3 . Einlagen der Mitglieder
4 . Eintrittsgelder . . .
5 . Zinsen von Aktivkapitalien
6 . Passivkapitalien . . .
7 . Conto - Corrent-Kapitalien
8 . Eingegangene Kapitalien

a . laufender Rechnung
a . Conto - Corrent .

9. Sonstige Einnahmen .
10. Vorschüsse u Ersatzv . solchen

Ausgabe «.
1 . st.. Sparguthaben . . .
2 . ö . Zinsen an Mitglieder .
3 . Zinsen aus Passivkapitalien
4. Verwaltungskosten . . .
5 . Passivkapitalien . . . .
6 . Angelegte Kapitalien . -
7 . Verschiedene Ausgaben
8 . Vorschüsse ». Ersatzv . solchen

ffeM
1 Tal
, Zip

Nu ! ''

Diejenige bekanntePerson, welche"
städtischen Schlachthause eine

stetlwagr entwendet hat, wird
pucht , sie innerhalb 3 Tagen an
örtmid Stelle zu bringen , andern-
W Anzeige erstattet wird.
1 vt » rLui »K «r

aus Ostern gegen sofortige
'

„ Höhlung eintreten
; Metall - L Phosphorbronze -Gietzerri

.Durlarh , Leonhard Mohr.
'-hrere tüchtige

Tagelöhner
sp« sofort gesucht

Eisenwerk Söllingen
bei Durlach ._ ,

i
8e Vertretung einer am hie-

Platze gut eingesührten s
ttrversicherungs- Gesellschaft ist jMM neu zu besetzen. Offerten von

Mesehenen , leistungsfähigen Per -
^ uchkeiten sind in der ExpeditionP-Ll - unter L . 44 abzugeben .

Mohnungs - Gesuch.
gesunde Wohnung , möglichstp̂ erhalb der Stadt in neuerem

auch für Bureau ge-
mit mindestens 5 ge

^ »Mlgen Zimmern und allem Zu-
^ wird per 1 . Juli d. I . von
srnkl * Familie zu mieten ge

schriftliche Angebote^
. 1906 an die

tes erbeten.

Soll . Hat . > Rest .
-F

6 538 17 6 538 17 — - 1

198 247 13 198 247 13 _
59 — 59 —

77 395 56 77 344 56 51 _ j
4150 — 4150 — —

82 244 23 82 244 23 —
1788110 75 99054 75 1689056 —

141 390 — 2 860 — 138 530—
8 775 — — — 8 775 —

97 23 97 23 — —
13587 13587 — -

2 307 142 94 470 730 !94 1836 412 —
'

1965 673 123169 67 1 842 503 33
91821 46 91821 46 — —

369 32 369 32 — —!
3 266 18 3 266 18 — —i

10 300 — 1550 — 8 750 -—^
236 998 36 236 998 36 — —

11455 11455 — —
135 87 13587 — —

2 308 678 74 457 425 41 1 851 253 33!

lluüsjiWiie
Xo . S

mit: sotuutsäs -
sIsernsL Löllrs «

leigtet per Minute «s.
300 läter unä kann irr
vsrsekisäsvsn llänASn
liefert rveräen.

kro8pekte lcosteickrei .
kd . Mkürtd L (!« .,

sM . ,
? abr . lavävr. Llasebinsv.

Bermögensstand am 1. Januar 100S.
st . Mermögrn :

1 . Einnahme- Rückstände . . . . 51 . —.
2 . Kassenvorrat . „ 13 305 .53 .
3 . Jnventarstücke . . . „ 567 .44 .
4 . Zinsraten aus Aktivkapitalien vom 1 . Juli

1904 resp. Zinsanfang bis Jahresschluß „ 39155 .66 .
5 . Angelegte Kapitalien . „ 1836 361 .— .

Summe st .
ö. Schulden :

1 . Sparguthaben der
Mitglieder . . 1842503 .33.

2 . Passivkapitalien „ 8 750. — .
3. Zinsraten von Passiv¬

kapitalien vom 1 . Juli
1904 resp. Zinsansang
bis Jahresschluß . _ .. 131 .25 .

1889 440 .63.

Summe 8
Somit reines Vermögen auf 1 . Januar 1905
Am 1 . Januar 1904 betrug dasselbe .
Es hat sich somit vermindert um

^ 1851384 58 .
38 056.05.
54 784 .85 .
16 726 .80.

herrühreud von Verteilung der Dividenden .
Mitgliederstand am 1 . Januar 1905 : 1805 .

Durlach den 20 . Februar 1906 .
Wilh . Claupin . I . Fr . Leußler . Gust . Blum .

für dauernde Arbeit bei guter Bezahlung

mchlttk husdkrl tüchtige
Arbeiterinnen.

Imtzcke VsSen-«.MMmssdrilst»,

Blatte

unter
Expedition

llei äeu liolisn ^ aluua ^ mittelprsi ^en bilfl

SIstKLIb « üeregpseen .

8tet» ru Kaden iy äer
.̂älsrärogsris August ?stsr , Durlacd.

zu bekannt billigem Preis , empfiehlt
^ Lvx. » ÄrL , Kauptstraße 40.

stets alle Sorten
Felle , Eisen und

Metall« , ltnurxen , Laxier r»
s. « . zu höchsten Preisen . Aus
Wunsch Abholung .

W'r . Hets «, Amalienstr . 17 IN

Kk Rohrsessel
flechtet dauerhaft und billigst

lli . Kelterstrahe 5.

(olonisHMer
in Tafeln , bester und billigster

Ersatz für Butter , per A 60

per Orig. -l?! . »ä 2 . — Ki8 4 .—
. . . . 120 . 2 .10

Werner

öiSMit vlldone^ L 6ie.
fgink'te fraorö8 . Marks.

NieäsrlaZe bei :
vrbg .2 Lekurkammsr

2 ordentliche Herren können
Wohnung erhalten . Ebendaselbst
können noch einige Herren an
Mittag - und Abendtifch teil¬
nehmen

Fr . Heise . Amalienstr. 17 Hk.
2—3 Zimmer

mit Abschluß an ruhige Leute zu
vermieten
_ Ettlingerftratze 21.

von 2 , 3 und
»Mn 4Ziurmer « hat

sofort oder auf 1. April zu
vermieten

_ Turrnbergstratze 18.
Habe eine schöne Wohn « «-

mit freier Aussicht von 4 Zimmer«
auf 1 April zu vermieten . Zu er¬
fragen Auerftratze 11
_ ini Laden ._

Zum sofortigen Eintritt wird
eine tüchtige ehrliche Person zum
Alleinführen eines kleinen Haus¬
halts gesucht . Gefl. schriftl. Offerte «
unter Nr . 36 an die Expedition
dieses Blattes zu richten ._
Kleineres Wohnhaus

hier sofort zu kaufen gesucht . Off-
unter Nr . 37 an die Exp , d . Bl-

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

kauftjedes Quantum zu Tagespreise«
Aa. Keinrich Pöttinger,

! Pfinzstraße .



3 ^ RI 8 I »LUKlN « T » K «
tür linsben - 8ekulsnrügs — Lrbeik- unU kuxlrinliossn

rr « its .x Sanrstax > Di - s- W »chs23 . 2 « . 2S . s /
gewähre auf nachstehende Artikel große Preisermäßigung und offeriere solange Vorrat reichtSsnis I .
Snabes -Aklillg. Moll Wert, in 8r. I M. 2.75

jede folgende Größe plus 0.25.

8en >« > 1 .
Hantth. StrapiziersWg, Won Mar, 8r. IM. 2.ZV

jede folgende Größe plus 0.50Seni « III .
Enter Snxkin -Aajng. Wv Fritz, Er. I M. 3.25

jede folgende Größe plus S.75 .
4^ I» t « rI « » ^ Hosen

Harter Zannnsarn-AiW, Fasson Richard,
in ganz ßesiittert , 8r I M. 6.25.

jede folgende Größe pinr 0.75.
» kiMe M . » Anll. U. >.N ! WeilM. Mch. Mr. Schrill, « . 2.2»jede folgende Größe plus 0. 15. j jede folgende Größe xl»s 0 .25

Bnxkinhose Arten, bestes eisenstarkes Material, 74 Schritt, M. 4.25
^ jede folgende Größe plus 0.75Währen - dieser 3 Tage Preisermäßigung in allen Abteilungen .

Große Auswahl iu KsukiruiMdeu- u . KöMMmkautku -AuMN.
ü4rÄ « n « >' 8 UonfkktionsksuZ llurlseli

Hauptstraße 76, vi8 -ä-vis dem „ Krokodil " .S«nnt »88 KvSiriiel , o » 8 S unS 11 L Vllr .

au. S.
Darrksagunj

Für die vielen 1
LZtzLl herzlicher Teilnah

s dem Hinscheiden
lieben Mutter , ScĥW > mutter und SchwesW » Auguste SchuWchkr '

sowie für die zahlreiche Leî
begleitung und Blumensprü.sagen wir innigsten Dank.Insbesondere danken wird
Herrn Dekan Meyer für
trostreichen Worte und H«
Lehrer Granget für den
hebenden Grabgesang.

Aue , 20. Februar 19N.
Die trauernden Hinterblieb

Familie ? . LirseksvwL
„ LirsebsnwL
„ S . LimwsrwLvv?
„ 2v2.

iKWM» » » » » » »
Alle

FM- U. Garten-SälMkiri
Harten - , Aekd - , Akumev-
Wiesensamen , HSknmendü
Wiesendünger nnd Aek-dii
kn ^rv3 L en ästsil .

kWpp liiM <L !Wj

's
n O kli 2,22. 1: ,

empfiehlt in lebendsrischer Ware :
Wissigüe Preise . —

Holländer . ,
Holländer Kabeljau,

Rheiuzander,
RolzunßenTmbotu. Soles,
Rhein^Weser u .Nordsalm,

weiße
Stockstsche .

Frischgrschlachtete
Fsuge Hahnen , srmz. Tanbrn ,

Franz. Poularden, Enten. Wime,
Suppenhühner .
KtntfrifcheRücken

Kenle »
Büge
Raguot

! !N Aufscknitt.
zasaueu, Mdeuleu,

Schnepfen, Haselhühner ,
Birckwild,Kramrnetsvößel,

re . re .
8«Wa«S z. EMemii Löwe«.

Heute (Donnerstag ) :

Zelilselittsg.
Abends frische Leber-

und Griebenwürste .
Emi ! Müller , MM N. Rill .

prima Kulil!gi8oti ,
per S 48 H , wird morgen frühauf der Areiöank avisg ehauen .

kiotlilssssmen
ist abzugeben bei

Marti « Fuuck Wtb .,
Batzenhof .

Morgen ( Freitag ) früh :
Keffelfieifch.

Abends :
Frische Leber- L Griebenwürfte.

tlV . Xnsus zur Sonne .

Ali Fnstnuclrts - Mücltle !

Feinstes Pfälzer Vlumenmehl
per it 16, 18 , 20 H , in Säckchen 90 H , 1 .—, 1 .70, 1

8vZi « » Ll «
garantiert rein, kt 60 -H

, ,8olo " , per Ä 68 und 80 HLvOosnussduil « »» , per K 55 und 65 ^
lum füllen ller Xüelils :

90

IKvIsngE - k^ snrnsIsil «
8^ 2 «F « 1sr :IiigLn - IKs »' » rLlÄeIettki »»« dkllkn - 101si' lmslsils

per A 22
„ „ 2o
.. „ 40

44
? LL^ULzr L I-iüänsr McLk .

Kastßaus rur Kanne, Krötringsn.
A a 0 ncnH t -S onn tcrg :

Große Tanz - Belustigung.
Orchester : Feuerwehrkapelle Durlach .Es ladet höflichst ein Knüln. 8ukl , Wehger .

pi ' odsn
g »»s1is !
Versanä von
20 l- iter sd.

ölur reine IVein« in ?Lss,u'n und klsseöen.
von 42 o!>, von LO ^ »d

pro I.itor vmpüoöit«ix. H . 8«k»«»8vrt, tVöinkonÄiung, rekntsirssse 2 .^
Verjüngen Kiv §eü . kreististe unä I 'ioken.

Whliertes ZiMw
init Pension zu vermieten

Werderstratze 10, 1 Tr .

KI« mbliertes Zimer
per sofort oder 1 . März zu ver¬mieten. Zu erfragen bei der Exp .

Türkische Zwetschgen,^
Lalifsrnische ^pflan «
Bordeaux - Pflaumen ,

große Frucht Ä 40
Damxfäxfel ,

verschiedene Sorten ,
Lalifornische Birnen ,
Franz . Birnschnitze ,Brünellen ,
Aprikosen ,
Pfirsiche ,
Datteln ,
Airschen ,
Feigen ,
theidelbseren .
Gewischtes Dürrobst ,

alles in tadelloser neuer
billigst bei

Oskar Gorerisk
Hoflieferant .

Diese Woche werden in mri
Filiale 2 junge fette Wserde,
K

' 25 -v') , ausgehauen.
IRsptin ^ üliiifis 'e^

_ Hauplstr. 84.
Päm Wcküige ,

echte Zieler CprMeli
sind erngetroffeu .

SalU
„ miss

Büdg>
Mtdei
außkt

z Ka
sttaslL

, tlol T
sa»altscha
llcr bra

-

»i Lei
Dir!

- Schmm
We A>

! bl i« cc
! da«; sitz-
! « ß4 HS!
lmtliik

»lebWIe
tailsluhr

. Mrtr er
äia. r.aL
»6 John
ckmlichl.
M Stkl

^ bnlch er
entr kw.

fhmsrMdl , Wd .
ZaperMrpIist,
liefert zu billigsten Tagespreisen^

It .

Iskn - tlsIMnlls !
erleichtern den Kindern das Zah

8tü «k 1 . —
Mr-Irogerie

Gesucht wird eine 2 - ZilM
Wohnung in der Nähe des T«
bergs. Offerten unter kl . an
Expedition dieses Blattes.
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